
Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Achvermessungen in 3D nach neustem Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011
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Telefon 06127 - 9 13 61, Fax 06127 - 99 33 65
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www.miles-schulze-heizung.de

Meisterbetrieb für Sanitäre Anlagen, Heizung- und Lüftungsbau
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Meisterbetrieb für Sanitäre Anlagen, Heizung- und Lüftungsbau

In der Bitterwies 21, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127-9 13 61, Fax 06127-99 33 65
Mobil 0178-5 66 03 61, E-Mail info@miles-schulze-heizung.de
www.miles-schulze-heizung.de

Heizung · Sanitär · Solaranlagen
Wärmepumpen · Klimaanlagen
Brennwerttechnik · Pellets-Heizung
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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und  
Oberseelbach. Eppstein: Niederjosbach, Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

UNFALLSCHADEN AM FAHRRAD? 
GELBE + KOLLEGEN hilft.

Mainzer Str. 121
65189 Wiesbaden
Tel. 0611-778510

Frankfurter Str. 19–21
65527 Niedernhausen
Tel. 06127-78003 www.gelbe-kollegen.de

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Partnerschaftstreffen  
in Ilfeld

Ein Leben für die 
 Feuerwehr – Ehrungen 

für Paul Schüttler

125 Jahre  
Turngemeinde  
Oberjosbach
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Verteilung und Beilage des Niedernhausener Anzeigers
In letzter Zeit häufen sich die 
Beschwerden, dass unser An-
zeiger und die Beilagen nicht 
überall ausgetragen werden. 
Hier werden meistens die Pro-
spekte von den Discountern 
vermisst. Wir haben weder Aldi, 
Lidl und Co als Beilage. Das be-

trifft die VRM-Wochenendaus-
gabe. So ärgerlich es ist, wenn 
man gerne in solchen Prospek-
ten nach Angeboten schaut, un-
ser Team ist hier nicht gefragt. 
Wir bitten um Ihr Verständ-
nis, und wir sind bemüht, dass 
unser „Blättche“ jeden Brief-

kasten erreicht. So schon mal 
der Hinweis, dass wir in der 
Sommerferien wieder nur alle 
zwei Wochen am Start sind. 
Wir versuchen die Wochen so 
zu legen, dass möglichst viele 
Austräger:innen da sind. 
Haiko Kuckro

Dies nehmen wir zum Anlass und laden jeden herzlich 
ein am Montag, den 1.7.2024 zwischen 9:00 und 15:00 
Uhr mit uns anzustoßen. Kommen Sie einfach in die 
Praxisräume, wir freuen uns auf Sie!
Adresse: Brückenstraße 18, 65527 Niedernhausen
Am 1. Juli 2004 war es so weit!
Frau Tatjana Wegner hat den Start in die eigene Nie-
derlassung gewagt. Damals noch unter der Adresse: 
Lenzhahner Weg 2 in Niedernhausen. Sie übernahm 
die Praxis von Ihrem Kollegen Herr Dr. Meyenburg, der 
sich damit nach vielen langen Jahren zur Ruhe setzte. 
Sie wusste nicht, wie das „Abenteuer Niederlassung“ 
geht! Sie startete mit einem Rucksack voller Optimis-
mus und Tatendrang und ein wenig Bauchkribbeln. 
Die Patientinnen waren dankbar und einige haben Sie 
über die 20 Jahre begleitet. An dieser Stelle ein großes 
„Danke!“ an die Patientinnen für Ihre Treue.

Frau Wegner blickt auf eine wundervolle Zeit zurück mit vielen interessanten, spannenden 
und herausfordernden Momenten. 
20 Jahre erfolgreiche Praxistätigkeit – das war und ist nur möglich durch die sehr gute Arbeit 
des derzeitigen Praxisteams Frau Silvia Rother und Frau Olga Bogojavlenski und der ehema-
ligen Helferinnen.
Dieses Team sucht auch aktuell nach weiteren großartigen Kolleginnen. Wer da Interesse 
hat, soll sich bitte in der Praxis melden.
Wir danken auch allen, die Frau Wegner in Ihrer ärztlichen Tätigkeit bisher zur Seite standen.
Dieser Artikel ist ein Geschenk der Familie, die sie über alles liebt und sehr schätzt. 
(Harald Wegner, Xenia + Andreas + Daniel + Elina Galitsch)

Wir feiern 20-jähriges Jubiläum!

1.7.2024 zwischen 9:00 und 15:00 Uhr – Brückenstraße 18, 65527 Niedernhausen

Am 22. Juni wurde beim gro-
ßen Fest der Niedernhausener 
Feuerwehr das Sonnwendfeu-
er entzündet. Zunächst waren 
die Sonnwendfeuer ein heidni-
sches Ritual, um den Beginn des 
Sommers mit Feuern auf den 
Berggipfeln zu feiern, um damit 
böse Geister zu vertreiben und 
die Fruchtbarkeit zu ehren.
Seit etwa 20 Jahren hat die Feu-
erwehr in Niedernhausen, so 
Oliver Ernst ein großes Event 
aus dieser Tradition gemacht. 
So kamen am Samstag, den 22 
Juni auch weit über 500 Gäste, 
um zu feiern.
Geboten wurde den Gästen sehr 
viel. So gab es für die Kleinen 
eine Spielstation mit Unterstüt-
zung des RTK, 2 Hüpfburgen 
wurden von den Kindern eben-

falls stark frequentiert, bei der 
Spritzstation fanden sich viele 
Kinder ein und zu guter Letzt 
konnten die Kleinen eine Rund-
fahrt in einem Feuerwehrauto 
genießen. Für Essen und Trin-
ken war auch reichlich gesorgt. 
Hier bedankt sich die Feuerwehr 
bei den befreundeten Vereinen, 
die bei den vielen Diensten ge-
holfen haben: Kerbeborsch Kö-
nigshofen, ASB, Johanniter und 
der Skiclub.
Als beim Anzünden des Feuers 
leichter Regen einsetzte, traten 
nur wenige den Heimweg an. 
Die meisten rückten näher oder 
versammelten sich unter den 
Schirmen oder der Halle.
Ein, trotz Wetter, gelungenes 
Event für Alt und Jung.
Haiko Kuckro

Sonnwendfeuer in Niedern hausen

Das Sonnenwendfeuer wird entzündet (Bild: HK Pictures)

Das Fest war gut besucht (Bild: HK Pictures)

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Ihre persönliche Vorsorge, für 
den Fall schwerer Krankheit Sie 
fragen sich: „Was geschieht mit 
mir, wenn ich aufgrund von Un-
fall oder Krankheit nicht mehr 
selbst mitteilen kann?“
Auch Ihre Angehörigen fragen 
sich dann: „Was hätte er gewollt, 
wie kann ich ihn am besten un-
terstützen?“
Durch das Erstellen einer Pa-
tientenverfügung können Sie 
aktiv Vorsorge betreiben: Hier 
können Sie schriftlich festlegen, 
welche Maßnahmen Sie im Fal-
le einer schweren Erkrankung 
wünschen oder eben ausschlie-
ßen möchten. Wir bieten Ihnen 
die Erstellung einer Patienten-
verfügung im Dialog an. In die-
sem Dialog geht es uns darum, 

mehr über Ihre Einstellungen 
und Wertvorstellungen zu er-
fahren. Was ist Ihnen wichtig im 
Leben? Was soll auf keinen Fall 
geschehen? 
Gemeinsam mit Ihnen erstellen 
wir eine Patientenverfügung, 
welche den aktuellen wissen-
schaftlichen Standards (nach 
dem DiV BVP Standard) ent-
spricht und jederzeit an Ihre 
Bedürfnisse angepasst werden 
kann.
Wir freuen uns sehr über ihre 
Kontaktaufnahme!
Hospizbewegung im Idsteiner 
Land e.  V. Gesprächsbeglei-
ter Jürgen Heilhecker, Telefon: 
06126 – 700 2713, E-Mail:kon 
takt@hospizbewegung-idstein.
de

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Do., 16.30 Mütterkreis im Pfarr-
haus
Do., 18.00 Geselliges Tanzen im 
Gemeindesaal
So., 10.15 Gottesdienst mit 
Kindersonntag
Di., 18.00 Sing&Pray 
Di., 19.00 Friedensgebet
Mi., 15.00 Waffeloase
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen. 
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 10.00 Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche Niederseelbach
Di., Walk & Talk 10.00 in Das-
bach/Brunnen; 11.00 in Nieder-
seelbach/Gemeindehaus
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.

E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier, anschl. 
Fahrzeugsegnung auf den Park-
plätzen vor der Kirche
So., 9.30 Kinderwortgottesdienst
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Eucharist. Anbetung
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
Sa., 14.00 Trauung
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
Sa., 13.00 Trauung mit Taufe
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienst-
heft für den jeweiligen Sonn-
tagsgottesdienst anzuschauen. 
Schwerpunktbüro Niedernhau-
sen: Tel. 06126-95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche Ndh.
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Kirchliche Nachrichten

Niedernhausen

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
VDK OV Niedernhausen
29.6.2024 um 15.00 Uhr 
1. Boule-Spiel 2024
auf dem Gelände der  
Alten Schule Königshofen

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
1.7.2024 um 15.00 Uhr 
Spielenachmittag
2.7.2024 um 15.00 Uhr 
Gymnastik 
6.7.2024 um 14.30 Uhr 
Treffen

Sonniger Herbst 
Neuanmeldungen z. Zt. 
nur telefonisch!
1.7.2024 um 14.30 Uhr 
Treffen der Montagsgruppe 
in der Autalhalle
3.7.2024 um 10.00 Uhr 
Treffen der Gymnastikgruppe 
in der Autalhalle
5.7.2024 um 16.00 Uhr 
Kegeln in der Kath. Kirche
5.7.2024 um 18.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck

ÄWIN Älter werden  
in Niedernhausen 
Herrnackerweg 10
(Gemeinschaftsraum  
„Betreutes Wohnen“)
7.7.2024 um 14.30 Uhr 
Kaffee-Klatsch

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Samstag, 29. Juni 2024
Apotheke im Emstal
Schwalbacher Str. 20
65529 Waldems
Tel.: 06126/51615

Taunus Apotheke i. Gemeindez.
Hessenring 46
65205 Wiesbaden
Tel.: 06122/920930

Dreilinden Apotheke
Hauptstr. 19
65812 Bad Soden am Taunus
Tel.: 06196/22937

Sonntag, 30. Juni 2024
Geissels Apotheke
Patrickstr. 26
65191 Wiesbaden
Tel.: 0611/560673

Flora Apotheke
Reichenberger Str. 27
65510 Idstein
Tel.: 06126/70630

Taunus Apotheke
Taunusstr. 20
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/51206

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 29. Juni 2024 
Sonntag, 30. Juni 2024
Tierarztpraxis  
Winkelmann & Viehböck
Walramstr. 22
65510 Idstein,
Tel.: 06126/9588009
https://tierarzt-notdienst-rtk.de/

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Patientenverfügung

 – Ende-zu-Ende Digitalisie-
rung bei Antragsstellung und 
Bearbeitung

 – Mehrwert für Bürgerinnen 
und Bürger und Mitarbeiten-
de der Kreisverwaltung

 – Zusammenarbeit mit ge-
meinnützigem Unternehmen 
Lokalprojekte gGmbH

Der Rheingau-Taunus-Kreis 
stellt sich effizienter und digi-
taler auf. Ein wichtiger Baustein 
dafür ist die Vernetzung mit an-
deren, sowie die Verbesserung 
von Prozessen ohne sogenannte 
Medienbrüche. Beides kann die 
Kreisverwaltung jetzt als Teil des 
Programms „Digitalisierungs-
macher: innen – Sozial & Digi-
tal“ der Lokalprojekte gGmbH 
im Kontext sozialer Unterstüt-
zung umsetzen. 
Das Ganze funktioniert so: Ex-
terne Expertinnen und Exper-
ten werden für sechs Monate 

gemeinsam mit „Verwaltungs-
paten“ vor Ort zum Team der 
Digitalisierungsmacher: innen. 
Sie entwickeln zusammen digi-
tale Lösungen, die im Bereich 
der „Sozialen Hilfen“ das Leben 
von Bürgerinnen und Bürgern 
vereinfachen und die Mitarbei-
tenden im Kreishaus entlasten. 
Ziel ist es eine digitalisierte So-
zialverwaltung zu schaffen, mit 
effizienten Prozessen, verbes-
serter Kommunikation, mehr 
Zusammenarbeit und vor allem 
schnelleren Ergebnissen für die 
Menschen. 
Die Umsetzung vor Ort erfolgt 
mit dem gemeinnützigen Unter-
nehmen Lokalprojekte gGmbH. 
Das Programm wird von der EU 
finanziert und von der Helmut-
Schmidt-Universität / Universi-
tät der Bundeswehr in Zusam-
menarbeit mit dem Zentrum für 
Digitalisierungs- und Technolo-

gieforschung der Bundeswehr 
(dtec.bw) gefördert.
Stefanie Werner ist verantwort-
lich für die Digitalisierung in der 
Kreisverwaltung und nun auch 
„Patin“ der Digitalisierungsma-
cher: innen. Das Thema Digita-
lisierung im Sinne der Bürgerin-
nen und Bürger voranzutreiben 
ist wichtiger denn je, sagt sie: 
„Uns hilft der Blick von außen 
auf unsere bisherigen Prozesse 
natürlich sehr, daher sind wir 
Teil dieses wirklich spannenden 
Projektes mit externer Unter-
stützung. 
Das Ziel ist, neben einem On-
line-Angebot für die Anträge 
insbesondere auch die nach-
folgende Bearbeitung in der 
Verwaltung ‚medienbruchfrei‘ 
zu gestalten, damit die Bearbei-
tung der Anträge effektiver er-
folgen kann. Das ist ein Mehr-
wert sowohl für die Bürgerinnen 

und Bürger, als auch für die Ver-
waltung. Da auch noch andere 
Landkreise bei dem Projekt da-
bei sind, können wir zusätzlich 
voneinander lernen.“
„Die Digitalisierung ist für die 
Menschen im Landkreis und 
für uns als Kreisverwaltung 
eine riesige Chance“, sagt Land-
rat Sandro Zehner. „Wir wollen 
mit diesem Projekt dafür sor-
gen, dass die Bürgerinnen und 
Bürger leichter und besser ihre 
Anliegen bei uns klären kön-
nen. Gleichzeitig können wir 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter durch Ende-zu-Ende 
digitalisierte Prozesse und Ab-
läufe entlasten und Freiräume 
für Beratung oder andere Auf-
gaben schaffen.“
Lokalprojekte ist ein gemeinnüt-
ziges Unternehmen das Städ-
te, Kommunen und Behörden 
beim Finden und Implementie-

ren nachhaltiger Lösungen für 
ihre aktuellen Herausforderun-
gen unterstützt. Lokalprojekte 
findet die externen Expertinnen 
und Experten für das jeweilige 
Projekt und begleitet bei der 
Konzeption und Umsetzung. 
Der Fokus liegt auf der umfas-
senden Projektbegleitung und 
dem erreichen gesetzter Ziele. 
Neben dem Rheingau-Taunus-
Kreis nehmen an den Digita-
lisierungsmacher: innen noch 
der Main-Kinzig-Kreis und der 
Kyffhäuserkreis teil. 
Die Projektphase läuft bis Mitte 
November 2024. Über die Er-
gebnisse werden Lokalprojekte 
und der Rheingau-Taunus-Kreis 
nach der abgeschlossenen Pro-
jektphase informieren.
Informationen zur Lokalpro-
jekte gGmbH: Lokalprojekte | 
Macher:innen & Kommunen 
zusammen bringen

Detaillierte Informationen zu 
den drei einzelnen Projektele-
menten: Programm Digitalisie-
rungsmacherinnen (lokalpro 
jekte.de)

Online mehr möglich machen: Rheingau-Taunus-Kreis ist  
Teil eines Projekts für bürgernahe Digitalisierung

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
https://www.lokalprojekte.de/
https://www.lokalprojekte.de/
https://www.lokalprojekte.de/
https://www.lokalprojekte.de/was/digitalisierungsmacherinnen
https://www.lokalprojekte.de/was/digitalisierungsmacherinnen
https://www.lokalprojekte.de/was/digitalisierungsmacherinnen
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Wie in den Medien bereits in gro-
ßem Umfang berichtet, ist bei ei-
nem Wildschwein im Landkreis 
Groß-Gerau die so genannte Af-
rikanische Schweinepest (ASP) 
festgestellt worden. Von der 
Sperrzone mit Radius von 15 
Kilometern um den Fundort ist 
Niedernhausen nicht betroffen, 
in die Sperrzone fallen aller-
dings benachbarte Wiesbadener 
Stadtteile. 
Um die Ausbreitung dieser Tier-
seuche zu verhindern, hat das 
Veterinäramt des Rheingau-
Taunus-Kreises einen Maßnah-
menkatalog beschlossen, der 
insbesondere Jäger und Land-
wirtschaftsbetriebe mit Schwei-
nehaltung betrifft. Im Wesent-
lichen zielen diese Maßnahmen 
darauf ab, jeden Kontakt zwi-
schen lebenden oder toten Wild-
schweinen und Hausschweinen 
zu verhindern. Alle erlegten 
oder tot aufgefundenen Wild-
schweine werden auf ASP ge-
testet. Einschränkungen für die 
Jagdausübung oder landwirt-
schaftliche Arbeiten gibt es der-

zeit im Rheingau-Taunus-Kreis 
derzeit nicht. Landwirtschaft-
liche Betriebe mit Schweine-
haltung müssen verschärfte 
Maßnahmen zur Biosicherheit 
(z. B. Desinfektion von Arbeits-
kleidung) einhalten. 
Zur Afrikanischen Schweine-
pest ist wichtig zu wissen, dass 
diese Krankheit nicht auf den 
Menschen übertragbar ist! Auch 
für andere Haustiere besteht 
keine Gefahr. Die Afrikanische 
Schweinepest wird von Wild-
schweinen auf Hausschweine 
(und umgekehrt) übertragen. 
Es handelt sich um eine hoch 
ansteckende Infektionskrank-
heit, die für betroffene Tiere 
meist tödlich verläuft. Da es 
derzeit noch keinen Impfstoff 
gegen die Krankheit gibt, zielen 
die Gegenmaßnahmen vor al-
lem darauf, die Verbreitung der 
ASP zu verhindern. In Deutsch-
land sind laut dem Bundes-For-
schungsinstitut für Tiergesund-
heit (Friedrich-Loeffler-Institut) 
in diesem Jahr bereits 116 Fällen 
von ASP bekannt. 

Alle Bürgerinnen und Bürger 
können bei der Eindämmung 
der ASP helfen: Fleisch von 
infizierten Schweinen ist für 
Menschen ungefährlich, kann 
die Krankheit aber auf andere 
Schweine übertragen. So kön-
nen zum Beispiel weggeworfene 
Speisereste von Wildschweinen 
gefressen werden, was zur Aus-
breitung der Seuche beitragen 
kann. Reste von Fleisch- und 
Wurstwaren daher bitte niemals 
in der Natur, sondern nur in 
verschlossenen Müllbehältern 
entsorgen! Wenn man ein totes 
Wildschwein entdeckt, unbe-
dingt Abstand halten und das 
Veterinäramt des Kreises unter 
asp@rheingau-taunus.de mög-
lichst genau über den Fundort 
informieren. 
Zusätzliche Informationen zur 
ASP finden sich auf der Web-
seite des hessischen Landwirt-
schaftsministeriums: https:// 
landwirtschaft.hessen.de/tier 
schutz-und-tierseuchen/tier 
seuchen/afrikanische-schwei 
nepest 

Maßnahmen gegen die 
 Afrikanische Schweinepest

Aufgrund der in diesem Früh-
jahr sehr feuchten Witterung ge-
deihen Büsche und Bäume der-
zeit prächtig. Was Gärtnerinnen 
und Gärtner erfreut, kann aber 
anderen Menschen zum Hin-
dernis werden: Dem Niedern-
hausener Ordnungsamt ist auf-
gefallen, dass vielerorts Hecken 
und Gehölze über Grundstücks-
grenzen hinausgewachsen sind 
und somit den Straßen- und Fuß-
gängerverkehr beeinträchtigen. 
Ebenfalls sind an vielen Stellen 
Verkehrszeichen und Straßen-
beleuchtung eingewachsen. 
Die Gemeinde Niedernhausen 
bittet in diesem Zusammen-
hang alle Grundstückseigentü-
mer, ihre Anpflanzungen ent-

lang öffentlicher Straßen und 
Gehwege daraufhin zu über-
prüfen, ob diese in Verkehrs-
wege hineinragen. Nach dem 
Hessischen Straßengesetz dür-
fen Anpflanzungen aller Art die 
Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs nicht beeinträchtigen. 
Im Interesse aller am Verkehr 
Teilnehmenden bitten wir alle 
Grundstückseigentümer um 
den „Rückschnitt auf die Grund-
stücksgrenze“, also darum, ihre 
Anpflanzungen wenn nötig so 
zurückzuschneiden, dass ein 
Überwachsen auf öffentliche 
Verkehrswege nicht erfolgt. 
Vom Gebot des Naturschutz-
gesetzes, in der Zeit vom 1. 
März bis 30. September keinen 

Rückschnitt vorzunehmen (§ 39 
BNatSchG) sind Eigentümer 
dann befreit, wenn es sich um 
einen Form- und Pflegeschnitt 
handelt, der zur Verkehrssi-
cherung nötig ist. Selbstver-
ständlich sollte man vor dem 
Schnitt überprüfen, ob sich in 
einem Busch oder einer Hecke 
vielleicht Vogelnester befinden! 
Das Ordnungsamt wird in den 
kommenden Wochen verstärkt 
die Einhaltung des Hessischen 
Straßengesetzes kontrollieren 
und Verstöße gegebenenfalls 
ahnden. Allen Grundstücksei-
gentümern, die zur Verkehrssi-
cherheit mit beitragen, danken 
wir im Voraus für Ihre Bemü-
hungen!

Hecken-Rückschnitt:  
Ihre Mithilfe ist gefragt!

Niedernhausen

In der Zeit vom 18. bis 20.6.24 
haben weitere Arbeiten zur Er-
tüchtigung des Warnsirenen-
netzes im Gemeindegebiet 
stattgefunden. In Oberseelbach 
und am Standort Niedernhau-
sen/Lenzhahner Weg wurde 
jeweils ein komplett neuer Mast 
gestellt. In Oberjosbach wurde 
die alte Dachsirene demontiert 
und rechtsseitig des Eingangs 
zum Gemeinschaftszentrum 
eine neue Mastsirene gestellt. 
An allen Tagen hat die Freiwil-
lige Feuerwehr Niedernhausen 
die Arbeiten mit ehrenamtli-
chen Kräften und der Drehleiter 
unterstützt. Für diesen Einsatz 
möchten wir uns noch einmal 
sehr herzlich bedanken! Ende 
des Jahres erfolgen noch De-
montagen von nicht mehr benö-
tigten und bereits stillgelegten 
Anlagen in Niederseelbach, Kö-
nigshofen und Niedernhausen/ 
Freiherr-von-Stein-Str. Diese 
sind allerdings noch nicht ter-
miniert.

Erneuerung des Sirenennetzes 
schreitet voran

Die veraltete Sirene im Lenzhahner Weg wird mit Hilfe der Dreh-
leiter der Niedernhausener Feuerwehr abgebaut (Bild: Gemeinde 
Niedernhausen)

Auf den Friedhöfen in Niedern-
hausen werden wie in jedem 
Jahr die Grabmale auf Standsi-
cherheit überprüft. 
Die Nutzungsberechtigten der 
Gräber sind verpflichtet, die 
Grabmale standsicher zu hal-
ten. Die Gemeinde ist als Fried-
hofsträger im Rahmen ihrer 
Verkehrssicherungspflicht auch 
für die Überprüfung der Grab-

male auf den Niedernhausener 
Friedhöfen zuständig. Eine 
Fachfirma wurde beauftragt, 
die Kontrollarbeiten mit einem 
Spezialmessgerät durchzufüh-
ren. Die Arbeiten finden voraus-
sichtlich am 29.7.2024 statt.
Auf den nicht mehr ausreichend 
standsicheren Grabmalen muss 
ein Warnaufkleber angebracht 
werden. Damit werden die An-

gehörigen im Interesse der Si-
cherheit gebeten, die Grabmale 
unverzüglich wieder ordnungs-
gemäß zu befestigen. Für jedes 
fehlerhafte Grabmal wird ein 
Messprotokoll gefertigt, wel-
ches auf Wunsch der Angehöri-
gen von der zuständigen Sach-
bearbeiterin Frau Katrin Kilb, 
Tel. 06127 903-119 ausgehän-
digt werden kann.

Sichere Grabmale in Niedern-
hausen: alljährliche Überprüfung

Pressemitteilungen der Gemeinde Niedernhausen

Wegen Baumaßnahme:  
Bahnhofstraße vom 1.–5.7.24 gesperrt

Senioren-Theaterfahrt der Gemeinde 
 Niedernhausen am 13. Juli
In diesem Jahr veranstaltet die 
Gemeinde Niedernhausen wie-
der eine Theaterfahrt zur Tau-
nusbühne in Bad Schwalbach. 
Am Samstag, den 13.7.2023 um 
15.00 Uhr wird im Freilichtthea-
ter Burg Hohenstein die Komö-
die „Die Schule der Frauen“ auf-

geführt (weitere Informationen 
unter www.taunusbuehne.de 
oder bei der Seniorenpflege der 
Gemeinde). 
Die Seniorenpflege wird hierfür 
Karten reservieren und einen 
Reisebus stellen. Die Teilnah-
megebühr für einen überdach-

ten Sitzplatz inklusive Hin- und 
Rückfahrt beträgt 25 €. 
Karten für das Theaterstück 
können bei der Seniorenpflege 
der Gemeinde Niedernhausen 
bestellt werden: Sertac Kisa, 
06127-903 172, sertac.kisa@
niedernhausen.de

Wegen der Verlegung eines 
Hausanschlusses muss die 
Bahnhofstraße in Niedernhau-
sen auf Höhe der Hausnummer 

12 für den Fahrzeugverkehr voll 
gesperrt werden. Die Sperrung 
beginnt am Montag, den 1.7.24, 
und dauert voraussichtlich bis 

Freitag, den 5.7.24. Eine Umlei-
tung besteht über Martinstraße 
und Herteberg. Wir danken im 
Voraus für Ihr Verständnis.

Am letzten Wochenende haben 
sich die Partnergemeinden Il-
feld, Wilrijk und Niedernhausen 
in Ilfeld/Thüringen getroffen. 
Aus Niedernhausen nahmen 
daran 34 Gäste teil, die bereits 
am Freitagvormittag mit dem 
Bus in Niedernhausen gestartet 
waren. Madeleine Fay von der 
Gemeinde hatte die Organisa-
tion übernommen und Achim 

Neugebauer aus der Gemein-
devertretung war der Sprecher 
der Besuchergruppe. Herzlich 
wurden die Gruppen aus Bel-
gien und aus Niedernhausen 
im Hotel Harz-Paradies emp-
fangen und bei einem gemein-
samen Abendessen konnten die 
Freundschaften vertieft werden. 
Es war ein vollgepacktes Pro-
gramm, das die Freunde aus Il-

feld nun angeboten hatten. Am 
Samstag fuhr man nach Naum-
burg und konnte die kleine Stadt 
mit ihrem Dom in einer histori-
schen Straßenbahn besichti-
gen. Natürlich war der Besuch 
des Naumburger Doms der Hö-
hepunkt an diesem Vormittag. 
In Freyburg, die für ihr „größtes 
Winzerfest Mitteldeutschlands“ 
bekannt ist, machten die Part-
nerschaften Station, um in einer 
Winzergenossenschaft den her-
vorragenden Wein zu verkosten. 
Alle waren des Lobes voll über 
die Weine – vermutet man doch 
nicht in dieser Gegend Sachsens 
so ein Weinanbaugebiet. 
Der Sonntag gehörte dem Hei-
matmuseum in Ilfeld und dem 
Spaziergang im Ahornpark, in 
dem zur Kräftigung der Heim-
fahrt würziges Bier und die 
berühmte Thüringer Rostbrat-
wurst gereicht wurde. Mit einem 
herzlichen und etwas – über die 
Kürze des Wiedersehens – trau-
rigen Abschies, mit dem Ver-
sprechen des Wiedersehens 
– bestiegen dann die Gruppen 
ihre Busse zur Heimfahrt nach 
Wilrijk und nach Niedernhau-
sen.
Eberhard Heyne

Partnerschaftstreffen in Ilfeld

Gespannt auf das Partnertreffen in Ilfeld – im Bus vor der Abfahrt

mailto:asp@rheingau-taunus.de
https://landwirtschaft.hessen.de/tierschutz-und-tierseuchen/tierseuchen/afrikanische-schweinepest
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Das E-Rezept kennen die meis-
ten von ihnen bereits. 
Es kommt über deine Gesund-
heitskarte, per E-Rezept-App 
oder ganz klassisch auf Papier 
zu ihnen. 
Auch lässt sich ihre Gesund-
heitskarte demnächst mit unse-
ren Apps (amamed oder  gesund.
de) einlesen (mittels NFC) und 
direkt an uns übertragen zur 
Abholung oder für den Boten-
dienst.
Hilfsmittel und Betäubungs-
mittel sind weiterhin auf einem 
klassischen Papierrezept ver-
ordnet.
Du entscheidest, welcher Einlö-
seweg für dich gut passt. 
Wir sorgen dann dafür, dass du 
deine Medikamente sicher und 
schnell bekommst. 
Es geht um deine Gesundheit. 
Und die haben wir aus deiner 
Apotheke stets im Blick.

Info Ihrer Theisstal-Apotheke

E-Rezept: Wege

www.theisstal-apotheke.de

Betriebsveranstaltung
Nach dem Einkommensteuer-
recht (§ 19 Abs. 1 Nr. 1a Satz 1 
Einkommensteuergesetz/EStG) 
zählen Zuwendungen der Arbeit-
geberin bzw. des Arbeitgebers an 
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer sowie deren Begleit-
personen „anlässlich von Ver-
anstaltungen auf betrieblicher 
Ebene mit gesellschaftlichem 
Charakter (Betriebsveranstal-
tung)“ zum Arbeitslohn. Aus-
nahme: Die Kosten übersteigen 
€ 110,00 je Betriebsveranstaltung 
und teilnehmendem Arbeitneh-
mer nicht und die Teilnahme an 

der Betriebsveranstaltung steht 
allen Angehörigen des Betriebs 
oder eines Betriebsteils offen. 

Vorstandsfeier
Hinsichtlich der Voraussetzun-
gen der Teilnahmemöglichkei-
ten für alle Betriebsangehöri-
gen hat der Bundesfinanzhof/
BFH entschieden, dass eine Be-
triebsveranstaltung auch dann 
vorliegen kann, wenn sie eben 
nicht allen Angehörigen eines 
Betriebs oder eines Betriebsteils 
offensteht (Urteil vom 27.3.2024, 
VI R 5/22). Im Streitfall erkannte 
das Finanzamt Aufwendungen 

für eine Weihnachtsfeier aus-
schließlich für Vorstände nicht 
als steuerbegünstigte Betriebs-
veranstaltung an, da die Feier 
nur den Vorständen vorbehalten 
war. Die Möglichkeit der Lohn-
steuerpauschalierung wurde 
nicht zugelassen. Der BFH folgte 
der Auffassung des Finanzamtes 
nicht und ließ die Pauschalver-
steuerung zu. Nach BFH-Auf-
fassung steht die Bedingung der 
Teilnahmemöglichkeit für alle 
Beschäftigten in § 19 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1a Satz 3 EStG und betrifft 
somit nur die Gewährung des 
Freibetrags in Höhe von € 110,00.

Betriebsveranstaltungen

www.rcs-gmbh.com

Was sind das für Menschen, die 
sich für ihre Gemeinde ehren-
amtlich einsetzen? Die in Sit-
zungen Beschlüsse fassen über 
Radwege, Straßenbeleuchtung 
und Winterdienst, über Bus-
verbindungen oder über die 
„Gefahrenabwehrverordnung“, 
in der die Hunde-Anleinpflicht 
und Benehmen in der Öffent-
lichkeit geregelt wird? Wer op-
fert seine Freizeit, um sich mit 
solchen Dingen zu befassen? 
Die Arbeit in Ortsbeiräten und 
der Gemeindevertretung wird 
oft etwas mitleidig belächelt, 
aber wenn man plötzlich selbst 
betroffen ist, erkennt man, wie 
wichtig sie ist. Plötzlich wer-
den Bürgerinitiativen gegrün-
det, um eine Bau-Maßnahme 
zu verhindern, um die Hun-
de-Anleinpflicht wieder abzu-
schaffen, oder um Starkstrom-
leitungen aus dem Ort heraus 
zu bekommen. Und aus diesen 
Bürgerinitiativen heraus über-
legen sich dann einige, selbst 
für die Belange der Bürger ak-
tiv zu werden. Man kann sich 
ständig ärgern über das, was 
in den verschiedenen Parla-
menten entschieden wird, was 
einem nicht passt. Aber anstatt 
sich dauernd zu ärgern, kann 
man sein Schicksal auch selbst 
in die Hand nehmen, und poli-
tisch aktiv werden. Unsere De-
mokratie lebt vom Mitmachen: 
je mehr Menschen bereit sind, 
sich einzubringen, desto besser 
für unser politisches System. 
Jede Bürgerinitiative, jede Wäh-
lergruppe und jede Partei freut 
sich über Menschen, die sich 
entscheiden, mitzumachen: 
sowohl über das zahlende Mit-
glied, welches nur finanziell und 
ideell unterstützt, vor allem aber 
über Menschen, die sich aktiv 
einbringen und sich auch bei 
Wahlen auf der Liste aufstel-
len lassen. Vielleicht überlegen 
Sie sich ja einmal, anstatt sich 

zu ärgern oder über unfähige 
Politiker zu schimpfen, einen 
Schnupper-Besuch zu machen: 
bei einer Sitzung von Ortsbei-
rat oder Gemeindevertretung, 
oder zum Kennenlernen einer 
Partei oder Wählergruppe, die 
Ihnen tendenziell zuspricht. Sie 
werden ein neues Netzwerk von 
interessanten Menschen ken-
nenlernen, die auch in vielen 
anderen Problemen des Alltags 
Rat wissen. Sie werden selbst 
Einfluss haben, wenn über 
strittige Fragen diskutiert und 
abgestimmt wird, das passiert 
ja auch innerhalb von Parteien. 
Sie können Ihre Fach-Expertise 
und ihre Lebenserfahrung ein-
bringen, und haben Einfluss 
auf wichtige Entscheidungen. 
Und sie werden nebenbei Din-
ge lernen, die Sie im Leben im-
mer wieder brauchen: Sicheres 
Auftreten und Reden vor einer 
größeren Gruppe von Men-
schen, gutes Argumentieren, 
und das Überzeugen anderer. 
Sie werden lernen, Bündnisse 
mit anderen Akteuren zu schlie-
ßen, und gute Kompromisse zu 
verhandeln, dies alles braucht 
man ständig im Alltag. Vielleicht 
konnte ich ja Ihr Interesse daran 
wecken, sich selbst zu engagie-
ren. Ich hätte einen guten Tipp 
für eine ganz besonders gute 
Partei, aber Sie werden selbst am 
besten wissen, was Ihnen liegt. 
Kontakt zu Wählergruppen und 
Parteien finden Sie auf den je-
weiligen Homepages. Sprechen 
Sie ruhig die Vorsitzenden direkt 
an oder folgen Sie doch auch 
einfach mal den Social Media 
Kanälen. Die größte Hürde für 
dieses Engagement ist für vie-
le die Befürchtung von Kosten 
oder Pflichten. Diese möchte 
ich Ihnen gern nehmen, denn 
der Besuch von Veranstaltun-
gen oder Panel-Diskussionen 
ist völlig unverbindlich. Kom-
men Sie vorbei, machen Sie mit! 

Ihre konstruktiven Beiträge sind 
wichtig für unsere Demokratie. 
Ich selbst bin übrigens aus einer 
Erfahrungen heraus in die Poli-
tik gerutscht: Mein Wehrdienst, 
in meiner Jugend noch staatli-
cher Zwang, hat mir 15 Mona-
te meiner Freiheit genommen; 
ich durfte über meinen Alltag, 
meine Kleidung und meinen 
Aufenthaltsort nicht mehr frei 
entscheiden. Wenn Ihnen die 
Freiheit genommen wird, dann 
erkennen Sie erst den großen 
Wert der Freiheit, und deswegen 
habe ich mich sehr früh für die 
Partei der Freiheit entschieden. 
Und das ist auch der Grund, wa-
rum ich noch heute großen Wert 
darauf lege, dass wir in der Dis-
kussion um die erneute Wehr- 
oder Dienstpflicht nicht leicht-
fertig mit der Freiheit unserer 
jungen Menschen umgehen.

(Bild: Stefan Trocha)

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Was Sie für Ihr Land tun können

– Anzeige –

„Deutschlands beste Wirt-
schaftsprüfer für den Mittel-
stand – dieses Prüfsiegel des 
„manager magazin“ dürfen 
deutschlandweit 77 Kanzleien 
nun für zwei Jahre tragen, da-
runter die Kanzlei Dr. Penné & 
Pabst Partnerschaft mbB mit 
Niederlassungen in Wiesbaden 
und Idstein. P&P hat zum vier-
ten Mal in Folge die höchste 
Punktekategorie erreicht (Ge-
samtnote „exzellent“). Kanz-
leien können sich nicht für 
den Wettbewerb bewerben, sie 
werden von Mandanten vor-
geschlagen. Die Bonner Wis-
senschaftliche Gesellschaft für 
Management und Beratung 
(WGMB) hat den aufwändigen 
Prüfprozess durchgeführt. Da-
bei wurden bis zu acht Katego-
rien bewertet: Wirtschaftsbera-
tung, Steuerberatung, Advisory, 
Transaktionsberatung, Sanie-
rung, Restrukturierung, Rechts-
beratung, digitale Transforma-
tion. Basis der Bewertung ist 
neben internen Kennzahlen die 
Evaluierung durch Führungs-
kräfte mehrerer Referenzkun-
den, das waren überwiegend 
Firmen zwischen 10 und 500 
Mio. Euro Umsatz quer durch 
alle Branchen. Nur Kanzleien, 
die von maximal erreichbaren 
500 Punkten mindestens 350 
(„sehr gut“) bzw. 450 („exzel-

lent“) erreicht haben, schafften 
es auf die Liste. Die Partner-
schaft Dr. Penné & Pabst wurde 
mit 488 Punkten bewertet und 
findet sich in der höchsten Ka-
tegorie „exzellent“ wieder. „Die 
Tatsache, dass Kanzleien von 
Mandanten vorschlagen wer-
den, unterstreicht die Bedeu-
tung dieses Wettbewerbs“, sagt 
Torsten Weimar, der bei der Dr. 
Penné & Pabst Partnerschaft 
mbB für den Bereich Wirt-
schaftsprüfung verantwortliche 
Partner. „Alle Mitarbeitenden 
freuen sich über die besondere 
Wertschätzung für die Arbeit 
unseres Teams.“ 
Empfehlungen seien freilich 
nur der erste Schritt. Schließ-
lich gelte es, im Prüfverfahren 
den strengen Kriterien der Bon-
ner Wissenschaftlichen Gesell-
schaft für Management und Be-
ratung zu entsprechen. Torsten 
Weimar: „Für unser gesamtes 
Team sind die hervorragen-
den Platzierungen der vergan-
genen Jahre eine Bestätigung, 
dass alle auf höchstem Niveau 
agieren – und das auch wäh-
rend der Krisenphase und nach 
dem Ausscheiden der Unter-
nehmensgründer Dr. Günter 
Penné und Harald Pabst Ende 
2019. „Der Generationswech-
sel ist gelungen“, betont Wirt-
schaftsprüfer und Steuerberater 

Torsten Weimar. Link zum ma-
nager magazin: Deutschlands 
beste Wirtschaftsprüfer (mana 
ger-magazin.de)

Über die Dr. Penné & Pabst 
Partnerschaft mbB
Überregional agierende mittel-
ständische Kanzlei mit Stand-
orten in Idstein und Wiesbaden 
(über 60 Mitarbeitende); zu-
sammen mit der Tochtergesell-
schaft P&P TREUHAND GmbH 
in den klassischen Bereichen 
der Wirtschaftsprüfung tätig: 
Jahresabschluss- und Kon-
zernabschlussprüfung, Unter-
nehmensbewertung sowie 
Sonderprüfungen; Mandanten 
sind vorrangig mittelständi-
sche Unternehmen sämtlicher 
Rechtsformen aus den Sekto-
ren Dienstleistung, Handel, 
Produktion, Kommunen bzw. 
kommunale Unternehmen so-
wie Non-Profit-Organisationen 
(NGO). Während einer Prü-
fung gewonnene Erkenntnisse 
dienen überdies als wertvolle 
Grundlage für Optimierungen 
und Strukturveränderungen 
bei den Mandanten. Die Rechts-
anwalts- und Steuerberatungs-
gesellschaft P&P LAW GmbH 
deckt den rechtlichen Bera-
tungsbereich der P&P-Gruppe 
ab. 
Sabine Ursel

Siegel für Dr. Penné & Pabst

Deutschlands beste 
 Wirtschaftsprüfer

Wirtschaftsprüfer P&P (Bild: Martin Teschner)

Niedernhausen

VIP-Ecke
VIP-Ecke

Diese Woche verlosen wir an unsere VIP-Mitglieder  
zwei  Freikarten für den Opel-Zoo. 
Alle VIP-Leserinnen und -Leser melden sich bitte  
per  E-Mail mit dem Betreff „Tiere schauen“.  
Einsendeschluss ist der 30. Juni 2024  
(E-Mail: haiko.kuckro@ niedernhausener-anzeiger.de).

Verlosung für  
VIP-Mitglieder

 

Werden Sie VIP-Mitglied
Für nur 20 Euro jährlich  zzgl. MwSt. sichern 
Sie sich zusätz liche Chancen und Vorzüge im 
 Niedernhausener  Anzeiger.

https://rankings.manager-magazin.de/beste-wirtschaftspruefer
https://rankings.manager-magazin.de/beste-wirtschaftspruefer
https://rankings.manager-magazin.de/beste-wirtschaftspruefer
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Es ist das Ende einer Ära – nach 
45 Jahren im Dienst der Feuer-
wehr und 39 Jahren in leitender 
Funktion, verabschiedete sich 
der Wehrführer von Oberjos-
bach im Februar von seiner 
aktiven Rolle in der Leitung der 
Feuerwehr Oberjobsbach. Für 
sein unermüdliches Engage-
ment und seine herausragen-
den Verdienste wurde er vom 
Nassauischen Feuerwehrver-
band mit dem Ehrenkreuz in 
Gold am Bande und vom Land 
Hessen mit dem bronzenen 
Brandschutzverdienstabzei-
chen ausgezeichnet. Ein Rück-
blick auf eine beeindrucken-
de Karriere, die im Jahr 1979 
begann und die Feuerwehr 

Oberjosbach maßgeblich ge-
formt hat. Seine Laufbahn bei 
der Feuerwehr startete er als 
leidenschaftlicher Jugendlicher 
und durchlief im Laufe der Jah-
re zahlreiche Stationen. Bereits 
sechs Jahre nach seinem Eintritt 
übernahm er Verantwortung als 
stellvertretender Jugendfeuer-
wehrwart. Im Jahr 1989 wurde 
er zum stellvertretenden Wehr-
führer ernannt und prägte in 
dieser Funktion für sieben Jah-
re die Geschicke der Wehr. 1996 
übernahm er das Amt des Wehr-
führers und setzte sich mit un-
ermüdlichem Engagement für 
die Belange der Feuerwehr ein. 
Unter seiner Leitung erlebte die 
Feuerwehr Oberjosbach eine 

Zeit des Wachstums und der 
Modernisierung. Die Gründung 
der Jugend- und Kinderfeuer-
wehr, die Anschaffung neuer 
Lösch- und Mannschaftstrans-
portfahrzeuge sowie die Ver-
doppelung der Einsatzkräfte 
zeugen von seinem Weitblick 
und seiner Fähigkeit, die Feuer-
wehr für zukünftige Herausfor-
derungen zu rüsten.
Nach 28 Jahren als Wehrfüh-
rer und insgesamt 45 Jahren 
Dienstzeit war es für ihn nun 
an der Zeit, das Zepter an die 
nächste Generation von Füh-
rungskräften zu übergeben. 
Sein Entschluss, nicht erneut 
zu kandidieren, ist von dem 
Gedanken getragen, dass neue 
Perspektiven und frische Im-
pulse die Feuerwehr weiter vo-
ranbringen werden. Doch auch 
nach seinem Rücktritt wird er 
der Feuerwehr als Schlauch-
gerätewart erhalten bleiben. In 
seinen abschließenden Wor-
ten rief er zu Menschlichkeit 
und Zusammenarbeit auf und 
mahnte, dass man bei allen 
Vorschriften auch mal mensch-
lich entscheiden sollte. Die gute 
Zusammenarbeit untereinan-
der sei essenziell – im Sinne 
der und für die Feuerwehr. Mit 
der Entscheidung, nicht erneut 
als Wehrführer zu kandidieren, 
endet ein Kapitel, doch sein 
Erbe wird weiterleben und die 
Feuerwehr in Oberjosbach auch 
in Zukunft prägen. Seine Eh-
rungen sind nicht nur eine An-
erkennung seiner Leistungen, 
sondern auch ein Zeichen der 
tiefen Wertschätzung, die die 
Gemeinde und die Feuerwehr 
ihm entgegenbringen.

Ein Leben für die Feuerwehr

Ehrungen für Paul Schüttler

Paul Schüttler: 28 Jahre Wehrführer der Freiwilligen  
Feuerwehr Oberjosbach

Der Niedernhausener Anzeiger 
ist eine regionale Zeitung, die 
sich auf die Berichterstattung 
aus der Gemeinde Niedern-
hausen und der umliegenden 
Region im Taunus konzentriert. 
Diese Publikation dient als 
wichtige Informationsquelle 
für die lokale Bevölkerung und 
deckt eine Vielzahl von Themen 
ab, darunter lokale Nachrichten, 
Politik, Kultur, Veranstaltungen, 
Sport und gesellschaftliche Ent-
wicklungen.

Geschichte und Hintergrund
Die Ursprünge des Niedern-
hausener Anzeigers reichen zu-
rück in eine Zeit, als lokale Be-
richterstattung überwiegend in 
gedruckter Form und oft durch 
kleine, familiengeführte Unter-
nehmen bereitgestellt wurde. 
Im Laufe der Jahre hat sich der 
Anzeiger zu einem festen Be-
standteil des kommunalen Le-
bens entwickelt und spielt eine 
wesentliche Rolle in der Infor-
mationsvermittlung und Mei-
nungsbildung.

Inhalt und Schwerpunkte
Der Niedernhausener Anzeiger 
legt besonderen Wert auf die 
Berichterstattung über lokale 
Ereignisse. Dazu gehören: 
Lokale Nachrichten: Berichte 
über Gemeinderatssitzungen, 
Entscheidungen der lokalen 
Verwaltung, Infrastrukturpro-
jekte und andere wichtige Ent-
wicklungen. Kultur und Ver-
anstaltungen: Informationen 
zu kulturellen Events, Festen, 
Konzerten und Ausstellun-
gen, die in Niedernhausen und 
Umgebung stattfinden. Sport: 
Berichterstattung über lokale 
Sportvereine, Sportveranstal-
tungen und besondere sportli-
che Leistungen von Bewohnern 
der Gemeinde. Gesellschaft und 
Gemeinschaft: Artikel über das 
gesellschaftliche Leben, beson-
dere Initiativen, Vereinsaktivitä-
ten und soziale Projekte.

Bedeutung für die Gemeinde
Der Niedernhausener Anzeiger 
spielt eine zentrale Rolle im Ge-
meinschaftsleben der Region. 

Er fördert die lokale Identität 
und den Zusammenhalt, in-
dem er über Themen berichtet, 
die direkt die Menschen vor Ort 
betreffen. Darüber hinaus bietet 
die Zeitung eine Plattform für lo-
kale Unternehmen, um sich zu 
präsentieren und ihre Dienst-
leistungen und Produkte zu be-
werben.

Herausforderungen  
und Zukunft
Wie viele regionale Zeitungen 
steht auch der Niedernhausener 
Anzeiger vor Herausforderun-
gen durch die Digitalisierung 
und den Wandel im Medien-
konsum. 
Die zunehmende Verlagerung 
hin zu Online-Medien und so-
zialen Netzwerken erfordert An-
passungen in der Art und Weise, 
wie Nachrichten produziert und 
verbreitet werden. 
Viele regionale Zeitungen in-
vestieren daher in digitale An-
gebote und versuchen, ihre 
Online-Präsenz zu stärken, um 
ihre Leserschaft zu erweitern 
und auch jüngere Zielgruppen 
zu erreichen.

Fazit
Der Niedernhausener Anzeiger 
ist mehr als nur eine Zeitung; er 
ist ein Spiegelbild der Gemein-
schaft und ein wichtiger Be-
standteil des täglichen Lebens 
in Niedernhausen. Durch seine 
Berichterstattung trägt er zur 
Information, Integration und 
Identitätsbildung der Gemein-
de bei und bleibt somit ein un-
verzichtbares Medium für die 
Region.

Der Fingerhut (Digitalis) ist eine 
Pflanzengattung innerhalb der 
Familie der Wegerichgewächse. 
Diese Gattung umfasst etwa 20 
Arten, die hauptsächlich in Eu-
ropa, Nordwestafrika und West-
asien heimisch sind. 
Die bekannteste Art ist der Rote 
Fingerhut, der wegen seiner 
auffälligen Blüten und seiner 

medizinischen Bedeutung be-
kannt ist. 
Der Fingerhut ist eine faszinie-
rende Pflanze mit einer doppel-
ten Natur: Er ist sowohl schön 
und dekorativ als auch gefähr-
lich und giftig. Seine medizi-
nischen Eigenschaften haben 
ihm einen festen Platz in der 
Geschichte der Pharmakologie 

eingebracht, während seine auf-
fälligen Blüten ihn zu einem be-
liebten Bestandteil vieler Gärten 
machen. 
Trotz seiner Schönheit sollte 
man jedoch stets die giftigen 
Eigenschaften der Pflanze res-
pektieren und Vorsicht im Um-
gang mit ihr walten lassen.
Haiko Kuckro

Der Fingerhut – Freund und Feind

Fingerhutwiese in Engenhahn (Bild: HK Pictures)

Engenhahn

Am Weinfest:  
Fußball im  

Public Viewing
Die Weinköniginnen teilen mit: 
Mit den Kerbeborsch konnte 
eine Vereinbarung getroffen 
werden, dass zum Weinaus-
schank am Samstag, 29. Juni 
am Historischen Rathaus ein 
Public Viewing der Europa-
meisterschaft möglich ist. Und 
weil Bier dazu gehört, wird 
auch welches – in Ergänzung 
der Weine – ausgeschenkt.

Von Freitag, 26. Juli bis ein-
schließlich Sonntag. 28. Juli 
2024 findet die Engenhahner 
Straßenkerb statt. Der Orts-
beirat Engenhahn wird auch in 
diesem Jahr an der Weintheke 
in seinem Pavillon vor dem Bür-
gerhaus eine Palette verschie-
dener Weine anbieten. 
Der Reingewinn soll zur Ge-
staltung und Möblierung des 
Platzes gegenüber dem His-
torischen Rathaus verwendet 
werden. Die jetzt fehlenden 
Bänke müssen ersetzt werden, 
außerdem ist eine Umrandung 
mit Gabionen-Hochbeeten ge-

dacht, die mit insektenfreund-
lichen Kräutern und Blühpflan-
zen bestückt werden. Für den 
Weinausschank brauchen wir 
natürlich die Hilfe möglichst 
vieler Bürgerinnen und Bürger, 
auch um die einzelnen Schich-
ten kurz zu halten. Die Theken-
Schichten werden im 2-Stun-
dentakt unterteilt: Freitag von 
18 bis 20 Uhr, 20 bis 22 Uhr und 
22 bis 24 Uhr, am Samstag 18 bis 
20 Uhr, 20 bis 22 Uhr und 22 bis 
24 Uhr sowie Sonntag 10 bis 12 
Uhr, 12 bis 14 Uhr und 14 bis 15 
Uhr. Meldungen bitte an Peter 
Woitsch, Tel. 0170 3111668

Ortsbeirat bittet um Hilfe
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Wir helfen 
hier und jetzt.

„Mein Nachlass soll zu 
Hoffnung reifen“
Gestalten Sie Zukunft mit 
einer Nachlassspende

Kontaktieren Sie mich gerne:
Regionalverband Westhessen
Miriam Grünkemeier
Tel.: (0611) 18 18-180
miriam.gruenkemeier@ 
asb-westhessen.de 
www.asb-westhessen.de
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Unser „Blättche“ in ChatGPT

Neues aus dem Verlag

Mit großer Freude hat der er-
weiterte Vorstand der CDU 
Oberjosbach den Gewinn der 
Bürgermeisterwahl durch Frau 
Lucie Maier-Frutig aufgenom-
men. Sie ist die Gewinnerin des 
demokratischen Wettbewerbs. 
Der Vorstand dankt allen Wäh-
lerinnen und Wählern für das 
Vertrauen in unsere Kandidatin. 
Sie ist nun die erste Bürgermeis-
terin in unserem Kreis. Dank 
auch an alle Wahlunterstütze-
rinnen und Unterstützer. Gro-
ßen Dank an Frau Maier-Frutig 
und ihre Familie. Respekt für 
den Mitbewerber.
Über die Wahl zum Europa-
parlament wurde ebenfalls 
ausführlich gesprochen. Auch 
hier Freude über das Ergebnis 
der CDU auf allen Ebenen – 

eine große Verantwortung. Der 
Schatten bei dieser Wahl heißt 
AfD. Diese Partei führt ihre 
Wähler Richtung Abgrund.
Die CDU Oberjosbach hat sich 
zur Aufgabe gemacht, Gedenk-
tage in die Arbeit einzubezie-
hen. So auch bei der letzten 
Sitzung. Diesmal stand der Ge-
denktag „Flucht und Vertrei-
bung“ am 20.6.2024 an. Dieser 
Gedenktag hat wegen der welt-
weiten Situation von Flucht und 
Vertreibung Auswirkungen bis 
in jedes Dorf. Laut UNHCR sind 
über 120 Millionen Menschen 
weltweit betroffen. 
Mit einem Blick zurück auf 1946: 
damals wurden über 240 Hei-
matvertriebene in Oberjosbach 
aufgenommen. Das war keine 
ganz leichte Aufgabe damals. 

Dank allen, die zum guten ge-
lingen beigetragen haben.
Die Auswirkungen von Flucht 
und Vertreibung durch Dikta-
toren, wie Putin, Hunger und 
Armut, sind nicht national zu 
lösen. So hat das neu gewählte 
Europaparlament für die beson-
ders schwierige Aufgabe Lösun-
gen zu schaffen.
Neben diesen großen Aufga-
ben stand für Oberjosbach die 
Herausforderung „Rhein-Main-
Trasse“ durch die Oberjosba-
cher Gemarkung auf der Tages-
ordnung. Hier werden nicht nur 
schöne Anzeigen in der Presse, 
sondern ortsbezogene Lösun-
gen gebraucht und tatsächliche 
Informationen und Kompro-
misswilligkeit von Amprion .
M. Racky

Die erste Bürgermeisterin im Kreis

Zusatzartikel 
Dieses Mal finden Sie folgende 
Zusatzartikel in der Online-
Ausgabe:

– 75 Jahre Luftbrücke Berlin – 
Jubiläumsveranstaltung in 
Erbenheim

– Reisezeit –Koffer weg – Lei-
denszeit

Lesen Sie mehr  
online.

Die Redaktion des Niedernhausener Anzeigers ist auch über 
 WhatsApp-Nachricht erreichbar (Symbolbild)

Sie erreichen uns auch  
über WhatsApp

0176-64316379
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Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

8 2 7 5 1

4 5 3 2 8

9 2 7

3 8 5 1

7 2

6 2 4 1

6 9 5

7 1 3 9 4

3 1 6 2 7

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

8 2 7 9 4 5 3 6 1

6 4 5 3 7 1 2 8 9

9 1 3 8 2 6 7 5 4

7 9 4 6 3 8 5 1 2

1 3 8 7 5 2 4 9 6

5 6 2 4 1 9 8 7 3

4 8 6 2 9 7 1 3 5

2 7 1 5 6 3 9 4 8

3 5 9 1 8 4 6 2 7

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf Seite 8.

Mit einer schönen Jubiläums-
feier feierte die Turngemeinde 
Oberjosbach ihr 125 Jahre Jubi-
läum. Auf 125 Jahre kann man 
stolz zurückblicken. In der Fuß-
ball Bundesliga haben dies nur 
Hoffenheim, Eintracht Frank-
furt und Werder Bremen ge-
schafft. 125 Jahre kann auch der 
große FC Barcelona feiern und 
auch das bekannte Aspirin ist 
seit 125 Jahren auf dem Markt. 
All in dieser prominenten Liste 
reiht sich auch die TGO ein. 
Zum Auftakt der Feier gab es ein 
Musikalisches Highlight von der 
Musikschule Niedernhausen. 
Lilly Ludwig am Saxofon und 
Paula Keil an der Posaune sorg-
ten speziell beim zweiten Song 
„Versuchs mal mit Gemütlich-
keit“ aus dem Dschungelbuch 
für gute Laune im Saal.
Vorsitzender Joachim Kraus be-
grüßte die Ehrengäste und Red-
ner und war sichtlich stolz auf 
die TGO. Als erstes ehrte der 
erste Beigeordnete Dr. Norbert 
Belz den Turnverein, als einen 
der ältesten Vereine Niedern-
hausens und ältesten Verein in 
Oberjosbach für die tolle Arbeit. 
Alle Redner fanden nur lobende 
Worte für den breitgefächerten 
Verein, der es immer wieder 
schafft, neue sportliche Betäti-
gungen anzubieten. Nicht we-
nige fanden sich plötzlich im 

Google wieder, als man von der 
neuen sportlichen Aktion, dem 
Clogging, ein nordamerikani-
scher Stepptanz, der sich aus 
verschiedenen europäischen 
Volkstanzformen entwickelt 
hat, sprach. Am Ende zeigte 
die Clogging Tanzgruppe unter 
großem Beifall, wie schön dieser 
Tanz anzusehen ist. 
Der Dezernent für Sport des 
Rheingau-Taunus-Kreises Hans 
Rodius verwies auf die Satzung 
der TGO: § 2 Zweck und Aufga-
ben: Die Turngemeinde hat den 
Zweck, ihre Mitglieder körper-
lich und gesellschaftlich zu för-
dern sowie den Gemeinschafts-
sinn und die Kameradschaft zu 
pflegen. Der Verein verfolgt aus-
schließlich und unmittelbar ge-
meinnützige Zwecke im Sinne 
des Abschnitts „Steuerbegüns-
tigte Zwecke“ der Abgabenord-
nung. Er erstrebt keinen Gewinn 
und verwendet alle Überschüs-
se zur Pflege und Förderung der 
Ausübung des Sports.
All dies lebt die TGO im Verein 
und im Ort genau aus. Es steht 
nicht die unbedingte Leitung im 
Mittelpunkt, es geht vielmehr 
um den Breitensport und das 
gesellige Leben. Als Aushän-
geschild des Vereines wurde 
immer wieder die Tischtennis-
abteilung hervorgerufen. Man 
berichtete über den Beginn in 

den 50zigern. „Tischtennis ist 
doch kein richtiger Sport“, war 
die Antwort des Vorstandes als 
1954 einige Mitglieder die Idee 
hatten, eine Tischtennisgrup-
pe in der TG Oberjosbach zu 
gründen und sich zur offiziellen 
Spielrunde anzumelden. Aber 
insbesondere Walter Ruppert 
ließ nicht locker und konnte 
den Vorstand doch noch über-
zeugen. Nach Gründung der 
Tischtennisabteilung zeigte 
sich schon der Ehrgeiz, der seit 
Gründung immer noch Bestand 
hat. 

In der ersten Saison dann 
1956/57 ohne Auto und Busver-
bindungen ging es mit dem Rad 
zum regelmäßigen Duell nach 
Bad Schwalbach. Sportlich be-
deutete dies: 1Std 45 hin, ein 
Spiel mit einer regelmäßigen 
Packung und dann 1Std 45 Mi-
nuten zurück. Heute undenk-
bar, aber dies zeigte schon den 
damaligen Ehrgeiz. Tischtennis 
selbst wurde wohl 1874 in Eng-
land erstmals erwähnt.
Vom Tischtenniskreis Rhein-
gau-Taunus betonte Peter Solz 
in Vertretung von Kreiswart 
Armin Wolf die Bedeutung der 
TG Oberjosbach innerhalb des 
Kreises. Seit Jahrzehnten  ist 
die TG Oberjosbach einer der 
größten Vereine im Kreis und 
ebenfalls seit vielen Jahren mit 
Stefan Hauf im Kreisvorstand 
vertreten. Daneben betonte Pe-
ter Solz die wichtige Rolle der TG 
Oberjosbach bei der Austragung 
Bezirks-, Hessen- und bundes-
weiter Veranstaltungen in der 
dafür hervorragend geeigneten 
Autalhalle.
Der Vorsitzende des Sportkrei-
ses, Markus Jestaedt, – lobte die 
TGO insbesondere die Tisch-
tennisabteilung – bei der Integ-
ration ukrainischer und anderer 
Jugendlicher und  mittlerweile 
auch bei der Inklusion von Men-
schen mit Beeinträchtigungen.
Beim geselligen Zusammensein 
wurden dann noch viele schöne 
alte Anekdoten unter den Gäs-
ten erzählt. 
Haiko Kuckro

125 Jahre Turngemeinde Oberjosbach

Gut besuchte Jubiläumsfeier (Bild: HK Pictures)

Dr. Norbert Beltz spricht das Grußwort (Bild: HK Pictures)

Sport

Am vergangenen Samstag tra-
ten die Zweit-Liga-Radballer 
vom RVW Naurod, Timo Wag-
ner und Pascal van Klev, zum 
sechsten und zugleich letzten 
Spieltag beim hessischen Nach-
barn in Ginsheim an. Hier galt 
es, wichtige Punkte zum Klas-
senverbleib zu erzielen.

Nach einem wichtigen Sieg 
gegen Iserlohn II (3:2) sowie 
Niederlagen gegen den Tabel-
lenführer aus Darmstadt (1:2), 
Iserlohn I (4:5) und Krofdorf 
(0:7) konnte das RVW-Duo drei 
sehr wichtige Punkte erzielen. 
Mit 24 Punkten belegen Wag-
ner/van Klev nun den 8. Ta-
bellenplatz in der 2.Bundesliga 
Staffel „Mitte“ und haben sich 
somit den Klassenerhalt gesi-
chert. Darmstadt, Kemnat 3 so-
wie Nordshausen 1 qualifizieren 
sich für die Aufstiegsrunde zur 
1.Bundesliga, Krofdorf 2, Lee-
den und Bolanden müssen den 
Weg in die jeweiligen Oberligen 
antreten.

RVW Naurod

Timo Wagner und Pascal van 
Klev bleiben in der 2.Bundesliga

Pascal van Klev (l.) und Timo Wagner (r.)

Radball

Aikido, die rein defensive 
Kampfkunst kennt keine Wett-
kämpfe. Dafür sind Gürtelprü-
fungen Ansporn und Meilen-
steine. Dieses Mal hat Michael 
Helbing (5. Dan) die Prüfung 
abgenommen.
Nach guter Vorbereitung im 
Kinder- und Jugendtraining 
unter der Leitung von Michael 
Ehrhart (3. Dan), Jochen Ger-

hard (1. Kyu), Alexander Kien-
kow (2. Kyu) und Katja Turco (5. 
Kyu) haben sich Malu Paßmann 

und Faris Bekkali noch vor den 
Ferien für ihr fleißiges Training 
mit dem Gelben Gürtel belohnt. 
Aikido, die ist ein Sport für alle 
Altersgruppen. 

Wir trainieren mittwochs von 
17.00–19.00 Uhr (Kinder/Ju-
gendliche) und 19.00–21.00 
Uhr sowie freitags von 18.30–
20.30 Uhr in der Sporthalle der 
Theißtal-Schule. Einfach vor-
beischauen und mitmachen. 
(Kontakt über unsere Home-
page „aikido-club.com“)
B. Retzbach
2. Vorsitzender ACN

Aikido Club Niedernhausen

Erfolgreiche Gürtelprüfungen

Impression aus der Prüfung

Aikido

Am Sonntag 23.6.2024 nahmen 
3 Jugendliche des Tus Königsho-
fen am traditionellen Feldberg-
fest auf dem großen Feldberg 
im Taunus teil. Auf schwierigem 
Gelände absolvierten alle einen 
Leichtathletischen Dreikampf 
und konnten gute Leistungen 
erzielen. Max Deuker wurde ers-

ter in der Altersklasse U18, Pau-
la Marx den 3. Platz und Sophie 
Marx den 6. Platz in der W13 bei 
einem starken Teilnehmerfeld. 
Wie immer war es ein super Er-
lebnis, mit toller Kulisse auf dem 
Feldberg, zu starten und der 
TUS Königshofen kommt sicher 
im nächsten Jahr wieder.

TUS Königshofen 

Erfolgreich beim 
Feldberg turnfest

Die erfolgreichen Athlet:innen



727. Juni 2024

SIE BRAUCHEN AUCH  
EINEN FLIESENLEGER?

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de

 BÄDER
 BÖDEN
 TREPPEN

 TERRASSEN
 BALKONE

Sport

Zur Mitgliederversammlung 
des TSV Engenhahn 1977 e. V. 
erläuterte die Vorsitzende Bri-
gitte Sedlmair die Fortschritte 
und den Verlauf zur Sanierung 
des vereinseigenem Sportler-
heimes in diesem Jahr. So wird 
das Innere des Gebäudes bis 
Ende Juli leergeräumt, die Ge-
werke sind ausgeschrieben 
und Angebote werden erwar-
tet. Trotz der Einschränkun-
gen ohne Nutzung des Sport-
lerheimes wird der Gickellauf 
2024 am 15. September 2024 
durchgeführt werden. Im Rück-
blick war der Gickellauf 2023, 
so erinnerte Brigitte Sedlmair, 

mit über 200 Teilnehmern bei 
schönem Sommerwetter ein 
großer Erfolg. Auch das Fami-
liensportfest mit Heike Schell 
auf dem Sportplatz Hellenberg 
war gut besucht. Die Angebote 
für die Jugend mit Jannik Lieb-
recht, wie die Radtour an Fron-
leichnam, der Kinderkeltertag, 
der Ausflug in den Kletterwald 
und das Wildnis-Wochenende 
mit Martin Seeger, sind bis zu 
max. Teilnehmerzahl gerne an-
genommen worden. Über die 
neue Tartananlaufbahn freuen 
sich die Leichtathleten. 
Sportlich gesehen, berichteten 
die Übungsleiter, war es ein 

gutes Jahr. Für die Kinderleicht-
athletik mit Heike Schell und 
Heiko Hesz gab es in mehr als 8 
Sportfesten und Wettbewerben 
sehr gute Erfolge mit vorderen 
Plätzen, so berichtet Rebekka 
Lonczyk. 
Im Sponsorenlauf des 5. Cha-
rity-Walk in Niedernhausen 
liefen Lara und Marco auf die 
ersten Plätze, und Brigitte 
Sedlmair und Devin Kakmaci 
konnten einen Scheck für die 
Jugendarbeit in Empfang neh-
men. Im Judo wurden erfolg-
reich Wettbewerbe bestritten 
und Gürtelprüfungen abgelegt. 
Das Training wird donnerstags 

gut besucht, berichtete Judoka 
Brigitte Sedlmair. 
Beim Radsport, so Dieter Lan-
genfelder, Anke Helmes und Pia 
Helm, trifft man sich montags 
am Parkplatz Sauwasen zu Aus-
fahrten in Wald und Flur. Das 
Wintertraining mit Anke Hel-
mes hält bis zur Radfahrsaison 
fit. Janik Liebrecht und Leonie 
Georg leiten die Gruppe Sport-
Spiel und Spaß immer freitags 
– weitere Kinder sind willkom-
men. Das Eltern-Kind-Turnen 
wird gut besucht und im Tisch-
tennis mit Pia Helm sind die 
Mannschaften mit einem guten 
5. Platz in der 1. Kreisklasse gut 

aufgestellt. In der Ski-Freizeit in 
Neukirchen, so berichtete Re-
becca Lonczyk, gab es viel Spaß 
und Freude am Ski-Sport. Elena 
Friebe leitet Step Airobic und 
donnerstags Pilates. Die weite-
ren sportlichen Angebote wie 
Yoga, Bauch-Beine-Po, Body 
Balance und Gymnastik für den 
Rücken und 60+ sind gut be-
sucht und werden regelmäßig 
durchgeführt.
Kassenwart Erhard Hildebrand 
berichtet von einer stabilen und 
soliden Finanzsituation nach 
der geringfügigen Beitragsan-
passung des letzten Jahres. Die 
Bilanz war in 2022/23 insgesamt 

positiv. In der Kassenprüfung, 
so Doris Helmgens-Lukas, sei 
stichprobenartig geprüft wor-
den und befand das Zahlenwerk 
in Ordnung. 
Auf Antrag wurde der Vorstand 
entlastet. Neben Doris Helm-
gens-Lukas wurden Waltraud 
Digel und Christian Klaiss zu 
Kassenprüfern für 2024 gewählt. 
Für ihre langjährige Zugehörig-
keit zum Verein wurden Ingrid 
Heyne (40 Jahre), Milly und Ha-
rold Adams (30 Jahre) und An-
drea Digel, für die Waltraud Di-
gel die Ehrung entgegennahm, 
geehrt.
Eberhard Heyne

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden.

Hartmut Lähn
* 15. Juni 1951    † 29. Mai 2024

Im Namen aller Angehörigen:
Irmgard Lähn

Niedernhausen, im Juni
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für die Begleitung auf seinem Letzten Weg
für ein stilles Gebet
für eine stumme Umarmung
für tröstende Worte und liebevolle Zeilen
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten
für Blumen und Geldspenden
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

Besonderen Dank an Herr Dr. Vossschulte und 
seinem Praxisteam, dem Pflegedienst Schmitt, 

sowie der Pietät Ernst Bestattungen für die 
Unterstützung und würdevolle Gestaltung der 

Trauerfeier.

Du fehlst uns sehr:

Petra M. Prager

Julia und Florian Petri

Alles wird so kommen, wie es kommen soll.
Hab Vertrauen in das Timing deines Lebens.

* 26. April 1959      † 27. Mai 2024

Kondolenzanschrift: Brunnenstr.12, 65527 Niedernhausen

Die Beisetzung hat im engsten Familien- und Freundes-
kreis auf dem Friedhof in Königshofen stattgefunden.

...wir werden dir eines Tages nachfolgen. 
Bis es soweit ist tragen wir dein Lächeln 
und deine Liebe in unseren Herzen.

TSV Engenhahn

Sanierung vom Sportlerheim schreitet voran

Ehrungen für lange Vereinsmitgliedschaften

Traueranzeigen
Bei den Deutschen Meister-
schaften in Erfurt kam der 
erst vierzehnjährige Arwid Ries, 
der bei der TG Oberjosbach 
in der ersten Herrenmann-

schaft spielt, sowohl im Einzel 
als auch im Doppel mit Julian 
Ruppel (SG Marbach) auf einen 
hervorragenden dritten Platz 

bei den Herren C. Mit zweimal 
Bronze auf deutscher Ebene 
konnte er sich natürlich freuen, 
aber sein in Erfurt anwesender 
Vater Sascha Ries stellte fest: 
„Äußerst unglückliche Nieder-
lage im Halbfinale, 8:4 und 10:8 
im fünften Satz geführt und 
dann am Ende 10:2 verloren. 
Immerhin hat Arwid in der Vor-
runde aber gegen den späteren 
Sieger Quyen Linh Vuong (TTC 

Berlin Neukölln) gewonnen.“ 
Abteilungsleiter Stefan Hauf ist 
sicher, dass die Perspektiven für 
Arwid sehr gut sind, mit seinem 
fleißigen Training und seiner 
mutigen Spielweise noch viel 
weiter nach oben zu kommen. 
Das nächste  Ziel ist ein gutes 
Ergebnis im Bezirksoberliga-
team  Herren der TG Oberjos-
bach in der kommenden Saison, 
die im September startet.

TG Oberjosbach

Zweimal auf dem Treppchen

Siegerehrung Herren C Einzel mit Arwid (2. v. r.) (Bild: Sascha Ries)

Tischtennis
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Kleinanzeigen – gewerblich

Stellen anzeigen 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

Wir suchen 
Verstärkung!

Elektroniker / Mechatroniker / Elektriker für den 
Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d)

Ausbildung zum Elektroniker für  
Automatisierungs- und Systemtechnik (m/w/d)

Obermonteur / Meister / Techniker  
für den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d)

Was Sie erwartet:
unbefristetes Arbeitsverhältnis, flexible Arbeitszeiten, 30 Tage Urlaub,  leistungsgerechte 
Bezahlung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, betriebliche Altersvorsorge, angenehmes 
 Betriebsklima, moderner Arbeitsplatz, Vollzeit (37 h-Woche) oder Teilzeit möglich,  
weitere  Vorteile wie z. B. kostenlose Getränke, E-Bike-Leasing

An der Guldenmühle 12–14 | 65817 Eppstein 
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com 

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Für die Verstärkung meines Teams der Kanzlei im Herzen von 
Eppstein suche ich eine(n)

Rechtsanwalts- und  
Notarfachangestellte(n) (m/w/d) 

in Teilzeit

Wir bieten: Ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem netten 
Team bei angemessener Bezahlung.

Rechtsanwalt und Notar

Burgstraße 81 Tel.: 0 61 98 / 588 59-70
65817 Eppstein Fax: 0 61 98 / 588 59-71   
Mail: sekretariat@kanzlei-bielich.de Net: www.kanzlei-bielich.de

JAN HENRIK BIELICH

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Wir
Als Eventagentur in Niedernhausen-Königshofen betreiben 
wir seit 2012 ein großes Netzwerk in der Immobilienwirt-
schaft. Dazu führen wir Konferenzen durch, organisieren 
Events und veröffentlichen zusätzlich eigene Magazine und 
Bücher. Mit einigen Produkten sind wir Marktführer.

Unsere Stärke
Wir arbeiten sehr kollegial in einer tollen Arbeitsatmosphä-
re zusammen, in die sich jeder gerne einbringt. Dazu legen 
wir großen Wert auf eine offene Kommunikation und ein 
sehr gutes Team-Play. Dadurch haben wir Erfolg und 
möchten diese Erfahrungen gerne teilen.

Aufgaben
Unsere studentischen Aushilfen unterstützen uns im Ma-
nagement unserer Veranstaltungen mit Web-Recherchen 
und Datenerfassungen und übernehmen, je nach Vor-
kenntnissen und Interessen, auch eigene Projekte.

Qualifikation
Wir wünschen uns motivierte Bewerber:innen mit Freude 
an kaufmännischen Aufgaben im Eventmanagement.

Interesse?
Dann freuen wir uns auf ein Kennenlernen!

Studentische
Aushilfe (m/w/d)

Eventagentur in Niedernhausen besetzt
eine Stelle in Teilzeit als

Stellenangebot: www.events-ndh.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandDämmung statt Erkältung

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Vertrauen Sie den Profis – 
Wir vermitteln Ihre Immobilie!

www.lambert-strelow.de

Niederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

www.metzgereiullrich.de
METZGEREI 
ULLRICH

Ullrich Days 27.–29. Juni 

Verschiedene marinierte Steaks … 

Lammrücken … Rumpsteaks … Bratwürste … 

Salsiccia … Fleischwurst, Fleischsalat,  

Brot von Gibietz … Knackwürste …

Wir freuen uns auf Sie 

(ohne Vorbestellung)

Fam. Ullrich

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

Wärmepumpen

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft

Tel.: 0611-8804364-0

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Mechatro
niker fü

r  

Transport-K
ühlanlagen 

gesucht (m
/w/d)

Betreutes Wohnen NDH
Herrnackerweg 6
Wohnung 56,13 qm ab sofort
zu vermieten. 
06482/911006 ab 17 Uhr

1 Mitarbeiter/-in
in Kelkheim/Ruppertshain gesucht

gerne Rentner/-in für 1–2 Nachmitt./Woche
auf 520,– €-Basis.

Praxis für Lerntherapie Steffens
www.lerntherapie-steffens.de

praxis@lerntherapie-steffens.de
Tel.: 06174/934 150

AKTIONBIS ZUM31.05.2024

Dienstags Männertag 
Waschen schneiden Fönen anstatt 

22€ nur 18€  

Donnerstags Damentag
 Waschen schneiden Fönen bei jeder Haarlänge

 3€ Ermäßigung

Dienstag bis Freitag 9–18 Uhr Samstag 9–13 Uhr

Immobilien anzeigen

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

82751

45328

927

3851

72

6241

695

71394

31627

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

827945361

645371289

913826754

794638512

138752496

562419873

486297135

271563948

359184627

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

Ihre Anzeige im Niedernhausener Anzeiger ab € 35

http://www.wm-aw.de
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günstige Konditionen  

für unsere Online-Seiten

Ihre Anzeige im  
Niedernhausener Anzeiger

Innenminister Roman Poseck 
besuchte anlässlich des Jubilä-
ums der Luftbrücke am letzten 
Wochenende die Clay Kaser-
ne in Wiesbaden und hielt ein 
Grußwort. „Auch 75 Jahre nach 
Ende der Berlin-Blockade ver-
spüren wir große Dankbarkeit. 
Gerade in einer unsicheren 
Welt und in herausfordernden 
Zeiten kommt es auf zuverlässi-
ge Partner an, die gemeinsame 
Werte teilen.“ Zum 75. Jubiläum 
an die Berliner Luftbrücke vom 
24. Juni 1948 bis 12. Mai 1949 
hatten die US Army und das 
Land Hessen zum Jubiläums-
fest auf den Flugplatz der Clay 
Caserne in Erbenheim eingela-
den. „Es erfüllt mich mit großer 
Dankbarkeit und tiefer Demut“, 
sagte er weiter, „heute hier in 
der Clay Caserne in Erbenheim 
an diesem historischen Ort zu 
stehen. Wir erinnern uns heute 
zurück an unsere Geschichte, 

als die Sowjetunion Berlin fast 
ein Jahr lang den Zugang über 
Straßen, Schienen und Wasser-
wege versperrte. Westberlin war 
innerhalb der sowjetischen Be-
satzungszone von der Energie- 
und Lebensmittelversorgung 
abgeschnitten. Die Menschen 
waren hilflos. Es waren die Ame-
rikaner, Briten und Franzosen, 
die sich verbündeten, um in der 
größten Not zu helfen. Sie riefen 
die heute so legendäre Luftbrü-
cke ins Leben und sicherten so 
die Freiheit Westberlins und das 
Überleben der Menschen.“ 
Am 26. Juni 1948 flogen die 
ersten Maschinen der US-ame-
rikanischen Luftwaffe von der 
Rhein-Main-Airbase Frankfurt 
und vom Flugplatz Wiesba-
den-Erbenheim zum Flughafen 
Tempelhof in Berlin und starte-
ten damit die Hilfsaktion. Mit 
unermüdlichem Einsatz und 
beispielloser Entschlossenheit 

flogen amerikanische Piloten 
Tausende von Missionen, um 
Lebensmittel, Medikamente 
und Kohle nach Westberlin zu 
bringen. Diese Heldentat war 
nicht nur eine logistische Meis-
terleistung der Amerikaner, 
sondern auch ein starkes Zei-
chen von Menschlichkeit und 
Solidarität. Sie haben den Men-
schen Hoffnung, Optimismus 
und Zukunft geschenkt und das 
in einer Zeit, in der vieles verlo-
ren schien. 
Während Westberlin unter der 
sowjetischen Blockade litt, tag-
te der Parlamentarische Rat und 
verkündete nur kurz nach dem 
Ende der Blockade das Grund-
gesetz der Bundesrepublik 
Deutschland. 
„Das Jubiläum 75 Jahre Luftbrü-
cke bedeutet daher auch 75 Jah-
re persönliche und politische 
Freiheit in einer Demokratie. 
Die Vereinigten Staaten waren 

Geburtshelfer für ein neues 
demokratisches Deutschland. 
Diese große Leistung dürften 
wir niemals vergessen“, sagte er 
und weiter: „Unsere demokra-
tische Werteordnung müssen 
wir heute mehr denn je gegen 
extremistische Kräfte verteidi-
gen. Unsere Demokratie und 
unser Rechtsstaat sind stark 
und wehrhaft. Dennoch braucht 
es die gesamte Gesellschaft, um 
Demokratiefeinden die Stirn zu 
bieten“.
Es herrscht wieder Krieg in 
Europa. Der russische Angriffs-
krieg gegen die Ukraine ruft uns 
tagtäglich ins Gedächtnis, dass 
Frieden und Freiheit keines-

wegs selbstverständlich sind. 
Es brauche starke und verläss-
liche Verbündete und Deutsch-
land stehe fest an der Seite der 
Ukraine. „Auch die Vereinigten 
Staaten leisten weiterhin einen 
großartigen Beitrag für die Si-
cherheit in Europa. Unsere 
Freundschaft mit den Vereinig-
ten Staaten, die inzwischen viele 
Jahre währt und die Menschen 
beider Länder eng verbindet, ist 
ein Schlüssel für eine gute Zu-
kunft in unsicheren und heraus-
fordernden Zeiten“, so Innenmi-
nister Roman Poseck. „Auch 75 
Jahre nach Ende der Berlin-Blo-
ckade verspüren wir heute gro-
ße Dankbarkeit. Gerade in einer 

unsicheren Welt und in heraus-
fordernden Zeiten kommt es auf 
zuverlässige Partner an, die ge-
meinsame Werte teilen. Hessen 
wird daher auch den wichtigen 
Militärstandort der US Army 
und die amerikanischen Solda-
tinnen und Soldaten in Wiesba-
den und Umgebung weiter tat-
kräftig unterstützen. Es ist ein 
großes Glück für uns, dass sie 
da sind“. Die Berliner-Luftbrü-
cke habe die Partnerschaft zu 
den Amerikanern geprägt und 
unsere enge Verbundenheit 
und unsere Freundschaft seien 
unverbrüchlich, versicherte der 
Innenminister in seinem Gruß-
wort.

AKTIONBIS ZUM31.05.2024

Dienstags Männertag 
Waschen schneiden Fönen anstatt 

22€ nur 18€  

Donnerstags Damentag
 Waschen schneiden Fönen bei jeder Haarlänge

 3€ Ermäßigung

Dienstag bis Freitag 9–18 Uhr Samstag 9–13 Uhr

75 Jahre Luftbrücke Berlin

Jubiläumsveranstaltung in Erbenheim

Command Sergeant Major, Pamphil, US Army Garrison command Sergeant Major, Colonel David 
Mayfield, US Army Wiesbaden Garrison Commander, Innenminister Roman Poseck, Wiesbadens 
Oberbürgermeister Gert-Uwe Mende  (Bild: HMdI)

Der Urlaub ist gebucht, die Kof-
fer sind gepackt und wir machen 
uns auf den Weg in den wohl-
verdienten Urlaub. Doch ange-
nommen, Sie kommen am Ziel-
flughafen an, wollen das Gepäck 
abholen, aber es taucht auch 
nach genauestem Inspizieren 
des Gepäckbands nicht auf. Ge-
schenkt, dass die Laune erstmal 
im Keller ist, aber dann tausend 
Fragen auftauchen. Unser erster 
Weg, wenn der Koffer tatsäch-
lich nicht aufgetaucht ist, muss 
zum Gepäcksermittlungsschal-
ter unserer Airline führen. Dort 
geben wir eine Verlustmeldung 
auf und zeigen das Koffer-Tag, 
das meist auf der Bordkarte 
klebt, vor. Auf dem sich darauf 
befindenden Barcode können 
die Mitarbeiter Ihren Namen, 
die Flugdaten und wo der Kof-
fer zum letzten Mal gescannt 
wurde, ablesen. Also gut darauf 
aufpassen, sonst wird die Suche 
nach dem Koffer nur unnötig er-
schwert.
Jetzt sind wir zwar an unserem 
Urlaubsort angekommen, die 
Verlustmeldung ist aufgegeben, 
aber der Inhalt unseres Koffers 

ist immer noch weg. Deshalb 
stellen viele Airlines beispiels-
weise kostenlos Hygieneartikel 
zur Verfügung. Auch darf man 
sich das Nötigste wie Kleidung, 
Badehose o. ä. selbst kaufen. 
Dabei ist darauf zu achten, dass 
der Einkauf so günstig wie mög-
lich bleibt, die Artikel an die 
Länge und Art des Urlaubs an-
gepasst und die Belege aufzube-
wahren sind. Dies gilt nicht nur 
bei Verlust, sondern auch bei 
Verspätung des Gepäcks. Es gibt 
Höchstgrenzen. Je nach Airline 
variieren diese „Freibeträge“ 
deutlich. 
Wer eine Pauschalreise gebucht 
hat, muss außerdem den Reise-
veranstalter über den Gepäck-
verlust informieren, am besten 
schriftlich. Wie hoch eine mög-
liche Minderung des Reiseprei-
ses ist, hängt vom Einzelfall ab. 
Zusätzlich kann Schadenser-
satz verlangt werden, wenn der 
Zweck der Reise ohne Gepäck 
nicht erfüllt werden kann. 
Wenn der Koffer auch nach 21 
Tagen nicht wieder auftaucht, 
gilt er als verloren und die 
Fluggesellschaft muss für den 

entstandenen Schaden auf-
kommen. Im Montrealer Ab-
kommen, das die Haftungsfra-
gen im internationalen zivilen 
Luftverkehr regelt, ist festgelegt, 
dass die Erstattungskosten für 
Gepäckverlust bis zu 1.675 Euro 
pro Passagier betragen dürfen. 
Auch Gepäckverspätung sowie 
Gepäckbeschädigung fallen 
unter diese Regelung.
Vorsorge ist immer besser als 
Nachsorge. Auch wenn nicht der 
Worst Case angenommen wird, 
kann es für eine etwaige Suche 
nach dem Gepäck nützlich sein, 
im Vorfeld eine Liste vom Inhalt 
des Koffers zu erstellen. Auch 
Fotos, zusätzlich vom Gepäck-
stück selbst, können hilfreich 
sein. Und nicht vergessen, 
Namensschild mit Adresse am 
Koffer anbringen! Außerdem 
gehören Schmuck, Bargeld und 
wichtige Unterlagen ins Hand-
gepäck, denn dafür wird nicht 
gehaftet. Wer auf Nummer si-
cher gehen möchte, kann im 
Vorfeld eine Reiseversicherung 
abschließen, Gepäckhaftung in-
klusive.
Holidayextras/Eberhard Heyne

Reisezeit –Koffer weg – 
 Leidenszeit


